
Charlottenstraße 51, Telephon 9811 ^
a'len Zwfi(i°n Her M

Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A. WaiiiecK, sp
wf.jrron rler MusiK, Komertgesang, *//""

rciiliäil Von •+—j oilf » v

E.Schmitz & Co
Alleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößere Verkaufsräume

Montag, 4. Mai
abends 7 1/., Uhr, Ab.

Verdi Cyklus (VII)
Ofliello (Oper)

Dienstag, 5. Mai
abends 7'/ 2 Uhr, Ab.

nie H"t>ii|te
Mittwoch, 6. Mai

abends 7 1/, Uhr, Ab. JL:
Verdi-Cyklus (VIII)

Wiiis.tnl'i'
Donnerstag, 7. Mai

abends 772 Uhr, Ab
Gastspiel von Albert Baßermann
vom Deutschen Tlleater in Berlin:
C«!!cji -e Cragii|ttOM

Freitag, 8. Mai
abends 7 Uhr, Ab. Qfc:

Gastspiel des Königl. Kammersängers
Walter Soomer von der Hofoper in

Dresden:
Die Ifffeistei-siitgett' von

ftiii'Biberjc
Samstag, 9 Mai

abends Vj„ Uhr, Ab. 4Sb:
Gastspiel von Albert "Baffermann
vom Deutschen Tleater in Berlin:

Othello ( Schaus piel)

•I
Spracht]

in der

Berlitz-
Schule
Bismarckstr. 93
Telephon 752.

V...» diplomierte
"' Lehrer

Üb^iittzungs-
Bureau.

DolmetsJien.

u. PianosFlüge!
«eÄ-, Tel. 7728, Klosterstr.Ua, Gegr. 1875

von GP.OTKIAN, STEINWBG Nachf., G. ADAM, F. THCHMER
K. LIPP a SOHN, SCHIEDMAYEK £ SÖHNE

----------- HARMONIUMS ----------- CLAVIOLAS -----------

Kättl6 iV100fIB3.fi tl cr *c ''t Unterricht in Stimmbildung u, Sprechtechnik
Bereer-Allee 7Ij.l Telefon 3824 WICHTIG für kranke Stimmen sowie für alle, deren
'Diplomiert von Frl. a. Kuypers Berlin) Beruf den starken Gebrauch ihrer Stimmittel fordert.



jfeikalien! £E Franz Snppan, Ostslrasse 122
Neu eröffnet

Ecke Grupellostr.
7 Schau"eiister pianos!
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H Baus Uöile S
X)amenfd|neider V

öenrather Strafe 5, am Karlspla^ ||
empfiehlt feine englifche und )(
franzöfifcbe Koftümc in chicfter ){
ftusfüt)rung bei zivilen pfeifen' y

| Buge Bierhoff |
| Hof.Kondfforeiund Caie g
| Feinttes &
£ Besfeiiuiigs- und Perfand ■ßefchäft 2)
8 ErffhlaffigesCafe I
| Konfitürennur erfter Firmen b)
| 1907 Silbern_e StaafsmedaMe S
| Breüeffrafje4/6 ."Fernruf725577256 £

W. Tljelen» Jansen
JHus.'ftalmi^fjanblung unb Perlag
Telepfjon 756 Blumenstr. 14

Sämtliche
K!r.ci3r=Ruszüge

u. Textbücher
stets auf

fager

J. H. Laag
Hoffärberei u ehem.
Reinigungs - Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr. 95
Annahmen in allen Stadtteilen

TLSdjneiDer&Königs
Königsallee Tlr. 36 • Fernfprecher S46

6arbinen, Dekorationen
teppiche, Hlöbelbezug=

unb IDanbftorfe

Orient*Teppid)e

Außer Abonnement Außer Abonnement

Sonntag, den 3. Mai 1914, abends g I % Uhr:

Wie ein

Posse mit Gesang u. Tanz in vier Bildern Bn Rudolf Bernauer u. Rudolph Schanzer.

Spielleitung: Bela Duschak.

PERS

Musik von Walter Kollo Mi Willy Bredschneider.

Erstes Bild
von Henfceshoven, Oberst a
Oltilie, seine Tochter • ■
Sianislaus v Methusalem
Ernst Cicero v Henkeshoven

1838.
D- ■ Robert Nonnenbruch

. . Herrnine Koliniann
seine Robert Scholz
Keifen Willy Beuger

Mechihildisvon Kiefernspeck,
Otliliens Erzieherin .... Anna Walburg

Justizrat Pergamenter .... Frich Ponto
Fritz Jüterbog ...... Ernst Herz
Cloihilde, Belinde, Lucinde, Agathe, Bettina, Annette,
Babette, (Verwandte des Obersten), Greie Oedau, Canline
Biel, MargaretePickert, Valerie Dietrich, Carla Hälig,

Clara Wenzlawski, Ciaire llörnchemeyer
Spielt auf dem Landgutedes Obersten in Schöneberg

bei Berlin

Musikalische Leitung: Paul Steinhausen.

NEN:
Zweites EUbSiB

Hermin« Hofimann
Willy Beuger
Ernst Herz
Robert ■-cfiolz
Marie Sieg
Erich Ponto
Alfred Schmalzte
Erna Flock
Mizzi-Heber-Rosen

Ottilie von Henkeshoven•
Einst Cicero, ihr Gatte
Fritz Jüterbog ■ . • ■
Sianislaus v. Methusalem
Angostura, seine zweite Frau
Justizrat Pergamenter. -
Ein fremder Herr ■ ■ •
Frieda .....
Ida .......
Tänzerinnen bei Kroll — Männlicheu. weiblicheBall¬
gäste u. Damen der Gesellschaft.- Spielt bei Kroll,
in dem damals beliebtesten Vergnügungslokal Berlins.

Fortsetzung nächfte Seite

P

aul Broess, Dösseidorf
Teppiche,
Sardinen, ITlöbel

Kasernensirafje 27
üelephon 543 und 8543

Dekorationen, Polstermöbel,nrionrronnfrfTD 1 Persönlicher Ein.
u. Deborationsstoffevllc "" y lJ H'" !|C kauf im Orient.

JySius Baedeker
8 Gegr. 1860 G. m. b H. Teleph. 102 g
g ■ Buch-, Kunst-
3 und Landkartenhandlung jj
8 Jetzt: Blumeustr. 19, am Königspl. 8

Mittel

Sämtl. Opern- u. Operettentexte
käuflich und leihweise zu haben

ocxraoaooooocoüocxxxjooooaoQonoaoooooooQoooac: 3O0O

HERZ-
Stiefel

Herz-Spczial-Stieiel16.50
Damen-Abend-Schuhe
Herren-Lack-Stiefel
Stets das Neueste 1

Schuhhau$Siii>ermann
Ecke Grabenstraße

Sämtliche Schlager
aus

Wie einst im Mai
sind auf hervorragend gelun¬
genen Grammonhon-Platten er¬

schienen. :::::::: Vorführung ohne Kaulzwang.

i]rammophon-Spczia!hausftfi
Düsseldon nur Königsallee 78

fc

fjpfc „— «tflBjj B_B jaxfljgiL | Vornehmes Fhniilien-
r9l K"iiOI8I €legantes erstklassigesWeinrestaurant
Düsseldorf Aci Corneliusplatzjrlinerican Bar * UngarischeIjauskapelle

,•■■"■
•v 'Flügel,

Pianos,
Pianolas

Pianola-PianosJÜ
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

sog

Palai>fjotel
Breibenbad)er fjof

Uomehmes Reftaurant
C*4

---------- StabtRüdje ----------
Soupers

oor unb nad) bzm Theater
*&

Düsseldorf, €}raf-Adolf st r^«se Li
gegenüber Königsallee u. Caf6 Corso) — Telephon 4225

Speziageschäft jür elegante Sameohttte.



OoCrnStlldiuni ' ür ^°'° utlc* Chor, Repetition studierter Fartien, c.n.s2moies;udien,
^ _______ Vortragsabende, Aufiunrung ganzer Opern, Gesangsunterricht nach

bewährter Methode. Eigene Probebühne. Beste f* E9A&feAMlfl'Se^Stt Elisabeth-
Engagementsverbindungen. Sprechzeit: 1—2 Uhr. Strasse 55

Riquet-Tee
von Millionen getrunken

Ba-lMe* BIM
KammerzienratFriedrich Jüterbog Ernst Herz
Heinrich, sein Sohn .■-... Fritz Hellmuth
Otiilie ....... ■ Hermine Huffmann
Vera, ihre Tochter ■ ■ ■ Nora Reinhard
Sianislaus v. Methusalem ■ • Robert Scholz
Mizzi, seine dritte Frau ■ ■ . Else Kiltner
Arthur Müller, Oberingenieur ■ • Max Wogritsch
Justizrat Pergamenter junior • - Erich Ponto
Fritzchen, Heinrich's kleines

Söhnchen ...... kl Egelhen
Johann, Kammerdiener■ ■ • Paul Hermann
Zweiter Diener...... Walter Wenzlawski
WeiblicheAngestellte des Hauses Jüterbog & Sohn

Spielt im Landhaus des Kommerzienrats Jüterbog
in Schöneberg.

Viertes Bältl

Heinz, Freiherr v- Jüterbog . ■ Fritz Hellmuth
Fred, sein Sohn ..... Ernst Herz
Stanislaus v Methusalem . ■ Robert Scholz
Vera Müller ...... Nora Reinhard
Tiiia, ihre Tochter ..... Hermine Hoflmann
Komtesse Hohenberg-Tietenthal■ Franziska Wendt
üngostura, Gräfin v- Bornholm . Marie Sieg
Kitt'/, Dheklrice in Vera Müller's

Modesalon ...... Grete Feising
Modistinnenund Mannequins-

Spielt im heutigen Berlin in Vera Müller's Modesalon-
Die vorkommenden Tänze und Evolutionen sind von der Ballettmeisterin Maria Esche einstudiert-

Im zweiten Bild Balletieinlage,„Berliner Caraevai". getanzt von Marta Esche, Käte Küpper
und dem Ballettpersonal.

Die Koftüme find in den Werkftätten des Siadttheaters, unter Leitung des Gardcrobe-Infpehtors
Schweichert angefertigt, — Die modernen Koftüme für die Modenfch^u im vierten Hild find von der

Firma LEOPOLD SIMON, Düsseldorf, Schadowstr. 20—22 gestellt.
Nach dem 2. und 3- Bild findet je eine Pause statt. ________________

Kassenöffnung u. Einlaß 6 3/4Uhr. Anfang 7 J/ 2 Uhr. Ende 11 Uhr.

I

I
{

II ill |

—

Vereinigte Werkstätten für Kunst
im Handwerk A.-(J.

Ausstellung Hamburg
Barkhof Haus Nr, 1.

=

Ill III



Opernstudiu
bewährter Methode.
Engagementsverbinduj

rartior., nn^moiestudien,
tri, Gesangsunterricht nach

Elisabeth¬
strasse 55
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